
 

A Glas uf Doarobioro 
(ASP680—02.10.2017) 

 
 
 
 
 

 
 

A Glas  uf  ‘s Wohl vo Doarobioro,  
der Tradition tröü und modern. 

Wer ka sä ‘s uf nio scho mi iohro 
der Stadt, wo mir heand uofach gern. 

 
An Schluck uf d‘ Lüt vo Doarobioro,  

dio wo scho wiossand, was sie wänd. 
Wo ‘s nid händ nötig, zum sä zioro. 

Wo Charm scho  ganz vo seolber händ. 
 

A Hoch uf üser Doarobioro,  
Ma ka ‘s üs rüobig niedig si. 

Uom fallt bim wello  kritisiero 
bi Doarobioro nio nünt i.  
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Do Ma im Mo 
(ASP681—03.10.2017) 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

As heat do Ma im Mo 
dur d‘'Medien wiossa lo, 

dass er nid ernscht wöro gno. 
D‘ Weolt wöro ‘s zwor nid verstoh, 
künn iohm siongmäß uf d Kilbe ko. 
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am falscho Fuoß 
(ASP682—06.10.2017) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Arwüscht as uon am falscho Fuoß, 
denn rot i iohm af all Fäll uos, 

ar geob d‘ Schuld anedra nid lang, 
statt dass ar i sä seolber gang. 

 
Ischt seolb ma uf sin Schnitzar ko 
stoht für sä selbst ma besser do. 

 
Die meischtomol ma eh arfahrt 

as goht jo kaum om Kaisers Bart 
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fascht nünt 
(ASP683—02.10.2017) 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Wo ischt sä hio, die guot Alt Zit? 

Dio  ka sä doch nid ufglöst hio.  
Obwohl as nünt git, wo ‘s nid git, 

muont alls, as töü sä numma gio. 
 

Du kascht druf goh, sie findt hüt statt;  
Der Zit ischt Zit zwor z‘ gföhrlä. 
Verstecko tuot sie hüt sä glatt. 

Wart blös no a paar Jöhrlä.  
Denn fallt do Lüto wieder i, 

dass hüt sei gär alls besser gsi. 
 

As goht üs guot,  as heat kuo Not. 
blös üsrä Zit .... veraltat z‘ gnot  
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Dänko 
(ASP684—11.x10.017) 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

‚‘s Dänko länko seolber muoscht, 
seolb dir sus kuon Gfallo tuoscht . 

Wenn as dir vo seolber dänkt,  
z‘ letscht di Dänko sä verhänkt; 

blibt am Negativo as z’letscht  hänko, 
sogär ischt gsundheitsschädle ‘s Dänko. 
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dahuo 
(ASP685—11.10.2017) 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

I bio zwor scho reocht gern daho; 
blös leider git as döt all z‘ tuo, 

so Züg, wo all blös Arbat git, 
wo si muoß, aber uom nid lit. 

 
I bio uf a-n-Arkenntnis ko, 

viel gschieder wär    -   i d‘ Frönde z‘ go: 
döt ischt das Meischt scho meischtens to. 
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Kiond mit dem Bad usgschüt 
(ASP686—18.10.2017) 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Schütt doch nid ‘s Kiond us mit dem Bad. 
Du sötischt nämlä Obacht gio. 

As ischt nid z‘ letscht om ‘s Wasser schad,  
vom Kiond will i nid gredat hio. 
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 om Kaisers Bart 
(ASP687—19.10.2017) 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Arwüscht as uom am falscho Fuoß, 

denn rot i iohm af all Fäll uos, 
ar geob d‘ Schuld anedra nid lang, 

statt dass ar i sä seolber gang. 
 

Ischt seolb ma uf sin Schnitzar ko 
stoht für sä selb ma besser do. 

 
Die meischtomol ma eh arfahrt 

as goht fascht all om Kaisers Bart 
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an Gfallo 

(ASP688—22.10.2017) 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

‘s ganz Leobo bstoht us reocht viel Glück, 
argriefo blös du ‘s seolber muoscht. 

Nischt du vom Nektar klinne Schlück, 
dir selb do größro Gfallo tuoscht. 
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Amsel 
(ASP689—30.10.2017) 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Propheto güb as sus scho gnuo. 
Für ‘s Weoter d‘ Amsla, wio ma seit. 

Däs heat zum Beispiel dermit z‘ tuo. 
wio ma ihr Obotliod usleit. 

 
A-n-Amsel kündt an Reogo-n-a. 
Und d‘ Tön sie zämmo hänko ka, 

idem sie ‘s kuschtvoll kombiniert, 
ganz luschtvoll Liodlä komponiert.  

 
A Zwotä, gär nid wit dervo,  

will woallä gwioß zur Hilf ihr ko. 
Sie variiert licht d‘ Melodie; 

As künt nid ifallsricher si. 
 

Von Amsla ‘s Zwi-Gschpröch ‘s amüsant 
verlouft für hüt amol im Sand. 

'‘s U-weoter heat ios damol trogo, 
heat vor as ko ischt ... sä verzog.  
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